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Spannendes Saisonfinale in Thurm: König, Nierychlo und Siegl 
krönen sich zu Deutschen Meistern 
 

• Peter König wird Deutscher Junioren-Motocross-Meister 250 
• Luca Nierychlo setzt sich in der Deutschen Jugend-Motocross-Meisterschaft 85 durch 
• Felix Siegl sichert sich den Titel in der DMX 65 mit Doppelsieg 

 
München. Beim großen Saisonfinale der Deutschen Motocross-Meisterschaft (DMX) der Soloklassen 
in Thurm wurden am vergangenen Wochenende die letzten Titelträger ermittelt. Bereits vor dem 
Event stand Noah Ludwig (KTM Sarholz Racing Team) als neuer Deutscher Meister der Open-Klasse 
fest und krönte seine starke Saison mit einem Doppelsieg in der Motocross Arena. Peter König (KTM 
Sarholz Racing Team) sicherte sich den Titel in der 250ccm-Klasse, während Paul Haberland 
(Motorrad Waldmann) den Tagessieg holte. In der 125ccm-Klasse war Paul Neunzling (GasGas) 
bereits als Meister bestätigt, während Oskar Romberg (Motorrad Meyer) mit maximaler Punktzahl in 
Thurm glänzte. Luca Nierychlo (AK Bouw-Hutten Metaal Junior Team) gewann als Rookie die Jugend-
Meisterschaft in der 85ccm-Klasse und Felix Siegl (Husqvarna Pfeil) dominierte die 65ccm-Klasse mit 
einem Doppelsieg und sicherte sich den Titel. 
 
DMX Open: Ludwig schließt die Saison mit dem Punktemaximum ab 
Obwohl Noah Ludwig bereits als Meister feststand, boten die Rennen in der Open-Klasse spannende 
Action. Im ersten Lauf übernahm Ludwig früh die Führung vor Nico Koch (Becker Racing), während 
Tim Koch (Visualz Production) auf den dritten Platz vorfuhr. Im zweiten Lauf kam es zu einem 
packenden Schlagabtausch, bevor Ludwig sich vor Tim und Nico Koch durchsetzen konnte. Ludwig 
schloss das Saisonfinale mit dem Punktemaximum ab und sicherte sich den Tagessieg vor Tim und 
Nico Koch, die punktgleich waren. Nico Koch beendete die Meisterschaft auf Rang zwei hinter 
Ludwig, während Tim Koch, Boris Maillard (stielergruppe.mx Johannes-Bikes Suzuki) und der 
verletzte Lukas Platt (KTM Sarholz Racing Team) die Top 5 komplettierten. 
 
DMX 250: König wird zum ersten Mal Deutscher Meister 
Peter König krönte sich in der DMX 250 zum ersten Mal zum Deutschen Meister. In Thurm sicherte er 
sich mit einem vierten Gesamtrang den Titel. Den Tagessieg holte Paul Haberland, der im ersten Lauf 
siegte und im zweiten Rennen Zweiter wurde. Spektakuläre Duelle prägten den ersten Lauf, in dem 
Leon Rudolph (Enduro Koch Racing) und Tom Schröder (GasGas) um Platz zwei kämpften. Schröder 
sicherte sich Rang zwei, während Rudolph im zweiten Lauf mit einem Start-Ziel-Sieg überzeugte. 
Hinter König und Haberland schlossen in der Meisterschaft Schröder und Rudolph punktgleich ab, 
Schröder wurde aufgrund der höheren Anzahl an Laufsiegen jedoch als Dritter gewertet. Constantin 
Piller (Yamaha Meyer Racing Team) wurde Fünfter. 
 
DMX 125: Romberg mit Hattrick 
Oskar Romberg sicherte sich in der Deutschen Jugend-Motocross-Meisterschaft 125 seinen dritten 
Tagessieg in Folge. Mit zwei fehlerfreien Rennen gewann er erneut mit dem Punktemaximum. Aaron 
Kowatsch (Hegau Racing Team) wurde in beiden Läufen Zweiter, während Elias Pfeiffer (Becker 
Racing) mit zwei dritten Plätzen überzeugte. Der bereits feststehende Meister Paul Neunzling fiel  



 

 

Presseinformation 
 
nach Platz vier im ersten Rennen im zweiten Lauf aus. Mit dem Tagessieg sicherte sich Romberg die 
Vizemeisterschaft vor Tom Militzer (KTM) und dem verletzten Finn Lange (KTM GST Berlin 
Racing/ADAC Hansa MX Junior Team). 
 
DMX 85: Nierychlo siegt als Rookie 
Die Ausgangslage in der DMX 85 war äußerst spannend, Luca Nierychlo reiste mit nur elf Punkten 
Vorsprung vor Raphael Hellmuth (ADAC Hessen-Thüringen MX Rookie Team/KTM Sarholz Racing 
Team) an. Luca Frank (ADAC Hessen-Thüringen/MEFO Racing Team) nutzte die angespannte 
Situation und fuhr im ersten Rennen seinen ersten Laufsieg vor Hellmuth und Nierychlo ein. Im 
zweiten Lauf gewann Tim Schröter (Seven Seven Six) vor Simon Hahn (KTM Kosak Racing Team/ADAC 
Pfalz e.V.) und Hellmuth. Doch dem Klassen-Neuling Nierychlo reichte der fünfte Platz hinter Frank, 
um die Meisterschaft vor Schröter und Hahn zu gewinnen. Nach der Meisterschaft in der DMX 65 im 
Vorjahr ist dies der zweite Deutsche Meistertitel für Nierychlo. In der Tageswertung setzte sich Frank 
vor Hellmuth und Schröter durch. 
 
DMX 65: Siegl fährt souverän zum Titel 
Bei den jüngsten DMX-Piloten in der 65ccm-Klasse setzte sich der Spitzenreiter Felix Siegl in beiden 
Läufen durch. Der Sieg im ersten Lauf vor Maurice Heidegger (Yamaha) und Jesko Loberenz (Seven 
Seven Six MX-School) reichte Siegl für die Meisterschaft. Doch auch im zweiten Lauf ließ er keine 
Zweifel aufkommen und siegte erneut. Loberenz kam auf den zweiten Platz vor Marlo Rach (A-Team 
We Race/ADAC Hansa MX Juniorteam). In der Tageswertung gewann Siegl vor Loberenz, Heidegger, 
Rach und Paris Konstantinidis (Motodivision), was auch dem Meisterschaftsendstand entsprach. 
 
Alle Ergebnisse aus Thurm sowie die Meisterschaftsstände gibt es unter dmx-nationals.de zu finden. 
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